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Stiegelmeyer mit Produkt- und Qualitätsoffensive zu r Medica 2008  

Trotz der zur Zeit eher düsteren Konjunkturprognose n sieht sich die Joh. Stiegelmeyer GmbH 

&Co. KG für 2009 gut gerüstet. Mit zahlreichen Prod uktneuheiten und Weiterentwicklungen will 

der Herforder Hersteller von Klinikbetten und –Nach ttischen sich dem breitmachenden 
Pessimismus entgegen stellen. Das ostwestfälische U nternehmen sieht sich dank gut gefüllter 

Auftragsbücher in seiner Produkt- und Qualitätsoffe nsive der letzten Jahre auch zur Medica 2008 

bestätigt. 

 

Eine erste Weiterentwicklung wird auf der Medica mit dem Seta lino gezeigt. Das Klinikbett aus der 
Produktfamilie Seta begnügt sich mit einer Gesamtbreite von nur 990 mm und ist damit für beengte 

Platzverhältnisse auf Klinikfluren bestimmt. Nach Unternehmensangaben sind nahezu alle Komponenten 

der Seta-Reihe auch beim neuen Seta lino verwendbar. Selbst die bewährten Elektromodule des Seta-

Antriebspaketes (CB 20) können genutzt werden. Die Rückenlehne wird durch eine Gasfeder unterstützt, 

begrenzt auf diese Weise die Absenkgeschwindigkeit und erfüllt damit die aktuelle LNE-Anforderung. 
Normenvielfalt, Richtlinienänderungen und Sturzprophylaxe. Es ist noch nicht lange her, da kratzten sich 

Klinikbetreiber und Bettenhersteller - wegen des damit verbunden Aufwands - gleichermaßen am Kopf. 

Just zu dieser Zeit stellte Stiegelmeyer die kombinierten Seitenlehnen vor und lag hiermit offensichtlich 

goldrichtig. Denn die Seitenlehnen gehen in die nächste Ausbaustufe und sollen mit cleveren Details für 

eine weitere Abrundung sorgen. Die auf Normal- und Intensivstation nutzbaren Seitenlehnen lassen sich 
bei Nichtgebrauch platzsparender denn je zusammenlegen. Der bisherige Mittelpfosten entfällt und ist 

nun in den selbsterklärenden Seitenlehnen integriert. Zwischen den Seitenlehnen für Kopf- und Fußseite 

wurde ein Spalt von weniger als 60 mm gelassen. Platz genug, um Versorgungsschläuche auch während 

des Transportes zu sichern und gleichzeitig die Empfehlungen des BfArM bei Fixierung einzuhalten. Die 

Versorgungsschiene wandert nach oben und ist im unteren Holm der Seitenlehnen integriert. Dadurch 
werden die Versorgungszubehöre höher angehängt und lassen selbst bei niedrigster 

Liegeflächeneinstellung genügend Platz zum Fußboden.  

 

 
 

  



Passend dazu kann das neue Ergänzungspaket Seta ICU für die Intensivstation geordert werden. Hierbei 
kann das Kopfteil vollständig abgenommen und waagerecht eingesteckt werden. Ein Winkelmesser an 

der Rückenlehne zeigt stets die Position im Bereich von 50 bis minus 18 Grad an. 

Das verlässliche Kinderbett Maximo entsprach bereits in der Vergangenheit der DIN 32623-2002 und 

erfüllte die geforderten Sicherheitsabstände der Gitterstäbe. Leider keine Selbstverständlichkeit – das 
zeigen traurige Beispiele, wie aktuell aus Frankreich, immer wieder auf. Das neue Maximo erfüllt mit der 

Seitensicherungshöhe von 800 mm bereits die für Frühjahr 2009 geplante DIN 32623-2008 und ist damit 

schon jetzt zukunftssicher. 

Manche Ideen liegen so klar auf der Hand, dass man sich fragt, warum nicht schon vorher jemand darauf 

gekommen ist. Der neue Haltegriff von Stiegelmeyer ist so eine Idee. Der ergonomisch geformte Griff 
besteht aus zwei Materialien. In den festen, stabilen Kunststoffbügel sind Griffflächen aus weichem TPE 

integriert. Die Haptik ist angenehm und die Griffigkeit auch bei feuchten Händen vorbildlich. Der Haltegriff 

verfügt über zwei Griffhöhen, wodurch die Notwendigkeit zur Längenverstellung kaum noch gegeben ist. 

Falls doch, erfolgt die Verstellung nach dem Prinzip eines Kindergurtes und ist damit denkbar einfach in 

der Handhabung.  
Weiterentwicklungen vermeldet Stiegelmeyer zudem für den Stretcher Mobilo und für die Nachttische 

Vitano und Somero. Mobilo spendierte man ein breiteres Sitzteil mit voller Durchleuchtungsfähigkeit und 

einen Papierrollenhalter. Die Nachttische erhalten ab sofort eine nochmals vereinfachte 

Betttischauslösung. 

Dem allgemeinen Trend zur Kostenreduktion durch Qualitätsabstriche folgt man bei Stiegelmeyer 
übrigens nicht. Dieses Signal wurde auf dem Messestand mehrfach gesendet. Es bleibt auch zukünftig 

bei den stabilen Qualitätsmerkmalen, die mit dem Unternehmen stets in Verbindung gebracht werden. 
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Abbildung: Kinderbett Maximo 
Foto: 2560_Clinic_Maximo_quer_L 
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Stiegelmeyer auf der MEDICA in Düsseldorf: 

Halle 14 

Stand C 13 
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